
Fünftes Kapitel.

Am Hofe Christians IV.
1771 bis 1775.

 Prinz Karl und die Infantin von Parma. — Wieder in der Heimat. —

Paris (1772). Theaterprojekte der Gräfin v. Forbach. Besuche bei Diderot. —

Durch Belgien und Holland nach Düsseldorf. — Bei den Freunden Iacobi. — Das

höfische Gesellschaftstheater in Zweibrücken. — Paris (1773). Mancherlei Tages­

ereignisse. Von berühmten Persönlichkeiten. — Madame de Saint-Germier. —

Heiratspläne für die Prinzen Karl und Max. — Höfischer Zeitvertreib. —

Mannlichs letzter Aufenthalt in Paris (1774). — Gluck. Aufführung der

Dpern „Iphigenie in Aulis" und „Orpheus". Mehul. Tod Ludwigs XV.

Mannlichs Erkrankung. — Geschichte der Madame de Saint-Germier. — Gluck

in Zweibrücken und Mannheim. — Theaterbau. — Krankheit und Tod

Christians IV.

a Herzog Christian zur Feier des Karlstages am 4. No­

vember in Mannheim erwartet wurde, entschloß ich mich,

bis dahin zu bleiben. Kaum war meine Ankunft in der

Stadt bekannt geworden, so fanden sich alle meine alten

Freunde und Kameraden ein, um mich zu begrüßen.

Waren doch sieben Jahre ins Land gegangen, seit wir uns nicht mehr

gesehen hatten. Wir waren inzwischen zu Männern herangewachsen,

einige bereits verheiratet und schon Familienväter. Oberst v. Goerg,

der mir bei der Krönung Josefs II. in Frankfurt so viele Liebens­

würdigkeiten erwiesen hatte, holte mich Tags darauf zu einem gemein­

samen Diner im „Prinzen Friedrich" ab. Baron v. Hacke, der selbst

ein großes Haus gab, wünschte gleichfalls daran teilzunehmen, und

bat uns dann für den folgenden Tag zu sich.

Da er in brieflichem Verkehr mit Parma stand, sprach er von dem

Entgegenkommen, das mir dort zuteil geworden war, und der Güte,


